
170 Boite :

Die Hochzeit der Bremse und der Fliege .

1 . Die Bremse stieg im Hochzeitstaat zu Ross ,

Bremse sie brummet ,

Und ritt zu der Frau Fliege Sommerschloss ,
Frau Fliege sie summet .

2 . Und als sie ankommt vor der Fliege Haus ,

Frau Fliege tritt im Marderpelz heraus .
3 . '0 hör , Frau Fliege du , so schön und fein ,

Sag , willst du meine Herzensliebste sein ? '

4 . 'Wie könnt ich deine Herzensliebste sein !

Ein Bettler kann nicht eine Reiche frein .

5 . Des Königs Gast bin ich bei Fest und Tanz ,
Dein bester Wohnsitz ist der Pferdeschvvanz . '

6 . Da packt die Bremse gleich Frau Flieg am BeinUndwirftsiemutigindenGossenstein.

7 . Frau Fliege putzt sich schnell vom Kote rein :

'Wohlan denn , jetzt kann sogleich die Hochzeit sein . '

8 . Am Sankt Marientag im Herbst es war ,

Als Flieg und Bremse ward ein Ehepaar .

5 . Und wenn der Himmel war Papier ( Catania 1835 ) .

Se fussi enea lu mari Guirdanu , s L'angiuli tutti di lu celu supranu ,

E lu celu e la terra insieme carti , L'omini in terra , la natura e l'arti ,

E poi ogn' omu avissi milli manu , Scrivili di Maria mai nun potranu

Ed ogni manu milli pinni a parti , Di li grandizzi soi minima parti .
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Vorace che quel al baro parlasse ,
Le fogie che gh'è in cima fosse lengue ,
L'acqua che gh'è nel mar la fosse ingiostro ,
La tera fusse carta e l'erba pene .

Se la tera fusse carta e l'erba pene ,

Ghe seri varia 'na letara al mio bene ;
Quale saria quel can che ta lezesse ,

Sentir le mie passion , che no'l pianzesse ?


